[image: ]
[image: ]
Leistungsbeurteilungsvorgabe


Modulnummer	340
Modultitel	IT Infrastruktur virtualisieren
Titel	LBV Modul 340-2 -  3 Elemente - Mündliche Prüfung, Präsentation von Arbeitsergebnissen, Schriftliche Einzelprüfung / Schriftlicher Test


	
Übersicht	Diese LBV beschreibt einen üK, welcher hauptsächlich anhand eines Projektes (Projektteam von 2 - 3 Personen) geprüft wird. Prüfungsgegenstand ist, wie im Modulbeschrieb definiert, ein KMU Netzwerk mit Serverumgebung mit mindestens drei Servern.Die LB wird in den folgenden 3 Teilen durchgeführt:1. Teil: Fachgespräch mit Projektgruppe anhand der umgesetzten Umgebung2. Teil: Präsentation der im Modul konfigurierten Umgebung3. Teil: Praxisbezogene Fragen anhand von Fallbeispielen in Form einer schriftlichen Einzelprüfung


Anzahl Elemente	3
Elementnummer	1

Beschreibung	Fachgespräch mit dem Projektteam anhand der umgesetzten Umgebung.

Zu überprüfende Handlungsziele
3	IT Infrastruktur mit ausgewählten Tools virtualisieren und testen
2	Geeignetes Virtualisierungs-Konzept (Hardwareressourcen, finanzielle Mittel, Energieverbrauch) für einen gegebenen Auftrag erstellen. Finanzielle Einsparungsmöglichkeiten aufzeigen.
4	Geeignete Storage- und Backuplösung definieren, installieren und konfigurieren

Prüfungsform	Mündliche Prüfung

Gewichtung in %	30
Richtzeit (Empfehlung)	1

Bewertungskriterien	Kann begründen, warum die Umgebung genau so umgesetzt wurde (Konzept). (25 - 40%)Kann die eingesetzte Backuplösung funktional erklären. (25 - 40%)Kann den Ablauf der Migration von einer physikalischen Maschine zu einer virtuellen Instanz beschreiben. (25 - 40%)

Hilfsmittel	VirtualisierungsumgebungNetzplan der umgesetzten Umgebung

Praxisbezug	Eine virtuelle Umgebung konzipieren um technische und finanzielle Aspekte abzuschätzen und planen zu können.Planung einer Backupstrategie um virtuelle Instanzen im Problemfall wiederherstellen oder zurücksetzen zu können.Physikalische Systeme zu virtuellen Instanzen migrieren, damit diese auf der Infrastruktur betrieben werden können.


Anzahl Elemente	3
Elementnummer	2

Beschreibung	Präsentation der im Projekt konfigurierten Umgebung und der Planung für Produktivgang

Zu überprüfende Handlungsziele
3	IT Infrastruktur mit ausgewählten Tools virtualisieren und testen
4	Geeignete Storage- und Backuplösung definieren, installieren und konfigurieren
5	Virtuelle IT Infrastruktur in den produktiven Betrieb überführen.

Prüfungsform	Präsentation von Arbeitsergebnissen

Gewichtung in %	30
Richtzeit (Empfehlung)	1

Bewertungskriterien	Wurde der Hypervisor korrekt installiert und konfiguriert (20 - 30 %)Ist die eingesetzte Storageanbindung mit der gegebenen Hardware optimal umgesetzt (15 - 25%)Wie wurde die Produktivsetzung in der erstellten Umgebung geplant (20 - 30%)Wie sinnvoll und nachvollziehbar wurde das Testing durchgeführt (20 - 30%)Präsentationstechnik (Roter Faden, klar strukturiertes Präsentieren) (5 - 10%)

Hilfsmittel	DokumentationPersönliche NotizenVirtualisierungsumgebung

Praxisbezug	Den Hypervisor korrekt installieren und konfigurieren, um diesen im produktiven Umfeld stabil betreiben zu können.Planung und Konfiguration der Storageanbindung gemäss den gestellten Anforderungen und der Dimensionierung der Infrastruktur.Planung, um eine virtuelle Umgebung störungsfrei in den produktiven Betrieb zu überführen.Definition und Durchführung von Testfällen, um die geforderte Funktionalität sicherzustellen.Die gewählte Umsetzung kann zur Zufriedenheit des Kunden präsentiert werden.


Anzahl Elemente	3
Elementnummer	3

Beschreibung	Schriftliche Einzelprüfung, praxisbezogene Fragen zu Virtualisierung anhand von Fallbeispielen.

Zu überprüfende Handlungsziele
1	Ziele und Verfahren sowie Einsatzgebiete von virtualisierten Systemen erläutern.
2	Geeignetes Virtualisierungs-Konzept (Hardwareressourcen, finanzielle Mittel, Energieverbrauch) für einen gegebenen Auftrag erstellen. Finanzielle Einsparungsmöglichkeiten aufzeigen.
3	IT Infrastruktur mit ausgewählten Tools virtualisieren und testen
4	Geeignete Storage- und Backuplösung definieren, installieren und konfigurieren

Prüfungsform	Schriftliche Einzelprüfung / Schriftlicher Test

Gewichtung in %	40
Richtzeit (Empfehlung)	2

Bewertungskriterien	Kann den Unterschied von verschiedenen Virtualisierungsverfahren (Server-, Desktop-, Applikationsvirtualisierung) beschreiben (20 - 30 %)Kann die benötigten Hardwareressourcen bestimmen (20 - 30%)Kann Einsparungs- und Optimierungsmöglichkeiten (finanziell und technisch) aufzeigen (15 - 20%)Kennt Vor- und Nachteile von verschiedenen Storagelösungen (DAS, NAS, SAN) (15 - 20%)Kennt verschiedene Verfahren (Tools etc.) zur Virtualisierung einer IT Infrastruktur (15 - 20%)

Hilfsmittel	Persönliche Notizen

Praxisbezug	Anhand der vorgegebenen Infrastruktur das geeignete Virtualisierungsverfahren (Server, Desktop, Applikation) wählen.Planung der nötigen Hardwareressourcen anhand der vorgegebenen Infrastruktur, damit die virtuellen Instanzen optimal laufen.Bestimmung der finanziellen und technischen Optimierungsmöglichkeiten, damit die optimale Lösung gewählt werden kann.Anhand der Anforderungen kann die geeignete Storagelösung (DAS, NAS, SAN) bestimmt werden.Planung der Migrationen von physikalische Systeme zu virtuellen Instanzen (P2V etc.), damit diese auf der Infrastruktur betrieben werden können.
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